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Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 07.06.2011 öffentlich 

 Az:  
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  
Schul-, Jugend- und Sozialausschuss 23.06.2011 zur Empfehlung 
Verwaltungsausschuss 28.06.2011 zum Beschluss 

 
Personelle Ausstattung der sozialpädagogischen Betreuung an 
Grundschulen 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag: 
Für die sozialpädagogische Betreuung an den Ganztagsgrundschulen werden statt 
der bisher veranschlagten 30 Stunden/Woche für 4 Schulen nunmehr 45 Stunden/ 
Woche für 6 Ganztagsgrundschulen ab 1. August 2011 zur Verfügung gestellt. 
 
Ab Januar 2012 wird ferner eine Verwaltungskraft mit 10 Stunden/Woche eingesetzt.  
 
Begründung: 
In der Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses am 17.02.2011 (siehe 
SV-Nr. 06/1033) wurde beschlossen, mit der schrittweisen Umsetzung des Konzepts 
für die Neuausrichtung des Jugendzentrums Pferdestall zu beginnen, und zwar mit 
der sozialpädagogischen Betreuung an den Ganztagsgrundschulen ab August 2011. 
Diese wurde bei 4 Ganztagsschulen mit 30 Stunden/Woche beziffert.  
 
Inzwischen liegen die Bewilligungsbescheide vor, nach denen die Grundschulen 
Glarum und Sillenstede ab August 2011 ebenfalls den Offenen Ganztagsbetrieb 
aufnehmen und dementsprechend ebenfalls eine sozialpädagogische Betreuung 
erhalten sollen. Daher erhöht sich der Personalbedarf für diese Aufgabe um 50 % 
(15 Std./Woche).  
 
Es ist beabsichtigt (und Wunsch des Teams), diesen Mehraufwand mit dem bereits 
vorhandenen Personal durch Aufstockung von Teilzeitstellen zu erreichen. Dies ist 
aus Sicht der Verwaltung auch sinnvoll, da die MitarbeiterInnen die Struktur in den 
städtischen Grundschulen bereits kennen und daher der Einstieg in den neuen 
Aufgabenbereich ein wenig erleichtert wird. 
 
 
            … 
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Des Weiteren sieht das Konzept die Schaffung einer Verwaltungsstelle mit 
ursprünglich 19,5 Std./Woche vor. Durch die Tatsache, dass die bisherige Stelle 
eines Zivil-dienstleistenden durch eine Stelle des „Freiwilligendienstes“ ersetzt wird 
und von dort einige Aufgaben übernommen werden (z.B. Plakatieren, Botengänge, 
etc.), soll zum 1. Januar 2012 eine Verwaltungskraft mit 10 Wochenstunden 
eingesetzt werden. Eine entsprechende Beschlussfassung sollte ebenfalls erfolgen, 
damit rechtzeitig die Stellenbesetzung vorgenommen werden kann. 
 
 
 
 
 


